
Seminardaten 

Das Seminar findet am 19.05.2020 von 10:00 bis 16:30 

Uhr in der Akademie des Sports in Hannover statt. Die 

Teilnahmegebühr beträgt € 90,-. 

 

Vorträge 

 Folgendes Programm haben wir für Sie zusammenge-

stellt:  

  

 10:00-10:15 

 Einführung und Begrüßung 

 Dr. Jan-Willem Vahlbruch (IRS/LUH) 

 

 10:15-11:00 

 Die 1. und 2. Änderungsverordnung zur StrlSchV 

 Dr. Astrid Lange (NMU) 

  

 11:15-12:15 

 Neues von der Sachverständigen-Prüfrichtlinie (SV-RL) 

 Dr. Jürgen Westhof (Regierungspräsidium Kassel)  

 

 12:15-13:45 

 Mittagspause 

  

 13:45-14:30 

 Neues aus dem untergesetzlichen Regelwerk 

 Dr. Astrid Lange (NMU) 

  

 14:30-15:15 

 Die rechtfertigende Indikation bei CT-
Früherkennungsangeboten 

 Dr. Peter Rexrodt (BfS) 

 

 15:30-16:30 

 UKP-Laser: Mustergenehmigung u. andere Informationen 

 Dr. Jeannis Leist (NMU) 

  

Veranstaltungsort 

 Akademie des Sports 
 Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10 
 30169 Hannover 

Veranstalter 
 
 
 

  
 Institut für Radioökologie und Strahlenschutz 
 Leibniz Universität Hannover 
 Herrenhäuser Str. 2 
 30419 Hannover 
 
 Tel.: 0511 762 3313 
 E-Mail: kurse@irs.uni-hannover.de 
 www.strahlenschutzkurse.de 

Seminar  

für MitarbeiterInnen der Landesbehörden 

Strahlenschutz bei  
Röntgenanwendungen 

19.05.2020 

 



Drumherum 

 Das Seminar findet in der Akademie des Sports in Hanno-
ver statt. Die Akademie des Sports liegt in unmittelbarer 
Nähe zum Maschsee und unweit des Stadtzentrums, so 
dass TeilnehmerInnen eine attraktive Umgebung vorfin-
den.  

 Sie erreichen die Akademie des Sports mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln über die Buslinie 100 bzw. 200 
(Haltestelle "Luise-Finke Weg" ) oder mit der Stadtbahn 
Linie 3 oder 7 (Haltestelle "Stadionbrücke"). Der Fußweg 
vom Hauptbahnhof dauert ungefähr 30 Minuten. 

 
 Über Hotels in der Nähe informiert Sie auf Anfrage gerne 

Frau Nolte. 
 
 

Ihre Ansprechpartnerin 
  
 Andrea Nolte 
 Kurskoordination 
 Tel +49 511 762 33 13 
 kurse@irs.uni-hannover.de 

Seminarbeschreibung 

 In diesem Seminar zum Strahlenschutz gemäß StrlSchV, 
das ausschließlich für MitarbeiterInnen von Aufsichts- 
und Genehmigungsbehörden durchgeführt wird, soll - 
wie inzwischen bereits traditionell im Frühjahr üblich - 
der Strahlenschutz bei der Anwendung von Röntgen-
strahlung im Vordergrund stehen. 

 
 Geplant sind am Vormittag Vorträge, mit denen über die 

1. und 2. Veränderungsverordnung zur StrlSchV und über 
die Neuerungen in der Sachverständigen-Prüfrichtlinie 
(SV-RL) informiert wird.  

 
 Nach der gewohnten Mittagspause mit Pastagerichten 

werden Neuigkeiten aus dem untergesetzlichen Regel-
werk vorgestellt, bevor dann ein weiteres Mal der Strah-
lenschutz bei UKP-Lasern thematisiert werden soll.  

 
 Abschließend wird ein Vertreter des Bundesamtes für 

Strahlenschutz die Pressemittelung des BfS vorstellen, 
mit der die rechtfertigende Indikation insbesondere im 
Zusammenhang mit CT-Früherkennungsangeboten kri-
tisch hinterfragt wurde. 
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Raum für Austausch 

 

 Nach den Vorträgen besteht in Diskussionsrunden und 
den Pausen die Möglichkeit, gemeinsam offene Punkte 
zu besprechen und sich über Themen des Strahlenschut-
zes auszutauschen.  

  
 Ein gemeinsames Mittagessen von Veranstaltern, Refe-

renten und Seminarteilnehmern bietet weiteren Raum 
zum Austausch. 

 
 Im Preis von € 90,- sind Getränke, Kaffeepausen mit klei-

nen Erfrischungen und ein Mittagsbuffet enthalten. 

 

 

 

Das „Behördenseminar“ 

 Mit den hier angebotenen Seminaren setzt das Institut 
für Radioökologie und Strahlenschutz seine im Herbst 
2007 begonnene Reihe von Fortbildungsveranstaltungen 
für MitarbeiterInnen von Aufsichts- und Genehmigungs-
behörden fort. Die Seminare finden in der Akademie des 
Sports in Hannover statt und werden gemeinsam mit 
dem Niedersächsischen Umweltministerium konzipiert.  

  

 Das Seminar findet zweimal jährlich statt und behandelt 
jeweils Themen zu aktuellen Entwicklungen im Strahlen-
schutz: 

 Im Frühjahrsseminar werden Themen im Zusammenhang 
der Anwendung von Röntgenstrahlern behandelt, wobei 
sich die Vorträge in der Regel um ein Schwerpunktthema 
(z.B. medizinischer Strahlenschutz) gruppieren.  

 Im Herbstseminar sind Themen zum Umgang mit radio-
aktiven Stoffen und Beschleunigern im Fokus interessan-
ter Vorträge, die in der Regel durch ein gemeinsames 
Schwerpunktthema miteinander verknüpft sind.  

  
  


